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Kader Alpin U16 / U14 / U12 

Die Jugend-Athleten/innen des Nidwaldner Skiverbandes können wiederum auf eine gute Saison 

zurückblicken. 

Vorbereitung Sommer 2022 (Rückblick) 

Im Mai 2022 durften wir unser traditionelles Konditionslager im Allgäu - nach zwei Jahren Corona – 

Unterbruch - wieder durchführen. 

Wasserski, Hochseilpark, 

Bogenschiessen, Minigolf, Rodelbahn 

und noch diverse (strengere) 

Konditionseinheiten waren der ideale 

Start unseres Kaders in den Sommer 

2022. 

Das traditionelle Schanzenspringen 

mit den Alpin-Ski‘s in Einsiedeln durfte 

natürlich auch dieses Jahr nicht fehlen. 

Wir tasteten uns wie immer von den 

kleineren Schanzen zur ganz grossen 

Weltcup-Schanze heran. Dieser immer 

unvergessliche Tag verlangt von allen 

Kadermitgliedern sehr viel Mut und 

entsprechendes 

Durchsetzungsvermögen.  

 

 

 

Eine Woche vor Schulbeginn fuhren wir mit den Kindern ins Stubaital / Österreich. In der Pension Bärenfalle 

konnten wir übernachten und von da aus starteten wir jeden Morgen gut gelaunt ins „Kletterlager“. Ein 

intensives und sehr abwechslungsreiches Trainingslager mit super schönen Klettersteigen konnte 

wiederum unfallfrei und erfolgreich durchgeführt werden. 

Die Kinder des NSV-Kaders trainierten während des Sommers sehr gut und gaben mit viel Freude ihr Bestes. 

Polysportives Training stand das ganze Frühjahr und den Sommer über im Vordergrund. Folgende 

Sportarten und Aktivitäten haben wir den Kindern bieten können: Wandern, Klettern, Schanzenspringen in 

Einsiedeln, Bogenschiessen, Inline-Skaten, Life Kinetik, Volleyball spielen, Slackline, Pump Track usw. 

 

 

  

Abbildung 1:Ein Teil des NSV-Kaders posieren sich in Einsiedeln, nachdem sich 
alle erfolgreich über die grosse Sprungschanze wagten (Bild: Heiko Hepperle) 



 

Abbildung 2: Unser Alpin-Kader übte sich im Bogenschiessen (Bild: Heiko Hepperle) 

Ende August 2022 fand der schon traditionelle „NSV-Duathlon“ statt. Der Start, die Wechselzone und das 

Ziel wurden wiederum in Stansstad festgelegt. Der General-Guisan-Quai, die Strecke Richtung Kehrsiten 

und dann die Bike-Route Richtung Bürgenstock gehörte während des Samstagmorgens unseren Kindern 

des NSV. Bei bestem Wetter kämpften die Kids um ihre Positionen und gaben beim Laufen und beim Biken 

ihr Bestes. 

 

Abbildung 3:Gruppenbild anlässlich der Rangverkündigung des „NSV-Duathlons“ (Bild: Heiko Hepperle) 

 

  



Fit für den Winter freuten wir uns dann auf das erste Skilager, welches Ende September 2022 stattfinden 

konnte. Eine intensive Saisonvorbereitung (ab Ende Sept. bis Anfang Februar) auf den Gletschern in 

Österreich konnte beginnen. 

 

Abbildung 4: Bei den intensiven und strengen Herbsttrainings auf den Gletschern zeigte sich, wer fit war und sich gut erholen konnte. 
(Bild: Heiko Hepperle) 

 

Abbildung 5: Streckenbesichtigung auf dem Gurschen ob Andermatt / ZSSV-Meisterschaften Slalom von Anfang März 2023 (Bild: 
Heiko Hepperle) 

  



Swiss-Ski-Punkte-Rennen / ZSSV Intersport JO Alpin-Cup: 

Dank den konstant guten Leistungen während der sehr intensiven Rennsaison konnten sich einige 

Nidwaldner Jugend-Fahrer/innen über Podest-Plätze bei der ZSSV-Jahreswertung freuen! 

Ranglisten-Auszug ZSSV-Intersport-Cup: 

U12 Mädchen: U12 Knaben: 

1. Platz: Kiser Rina, SC Hergiswil 2. Platz:  Renggli Noah, SCBK 

2. Platz: Niederberger Elin, SCBW 6. Platz:  Läubli Merric, SCBK 

  8. Platz:  Christen Dennis, SC Hergiswil 

 

U14 Mädchen: U14 Knaben: 

3. Platz: Zieri Vanessa 1. Platz: Berlinger Nino, SCBK 

  2. Platz: Bourban Colin, SC Emmetten 

  4. Platz: Eichmann Vitus, SCBK 

  5. Platz: Gort Gregory, SC Hergiswil 

  7. Platz: Käser Jannis, SCBW 

  8. Platz: Niederberger Tino, SCBW 

  14. Platz: Spichtig Tim, SC Buochs 

  18. Platz: Zimmermann Louis, SCBK 

  20. Platz: Spichtig Gian Andrin, SCBW 

 

U16 Mädchen: U16 Knaben: 

4. Platz: Würsch Elin SCBK 1. Platz: Murer Ivan SCBK 

8. Platz: Stössel Alessia SCBK 7. Platz: Rohrer Ben SCBK 

  10. Platz: Christen Remo SCBW 

 

Mannschaftswertung des ZSSV 

Die Clubwertung als bester Club der Jugend im ZSSV-Gebiet gewann diesen Winter der Skiclub Gotthard-

Andermatt. 

Der SC Beckenried-Klewenalp belegte den sehr guten 2. Rang. Der SC Bannalp-Wolfenschiessen landete auf 

dem ebenfalls guten 6. Platz. 

 

 
Abbildung 6: Besichtigung Skirennen mit unserem Kader (Bild: Heiko Hepperle) 



Sunrise Jugend Cup der Saison 2022/2023 

Acht nationale Jugend-Rennen bilden den Sunrise Jugend Cup.  

Pro Athletin und Athlet zählen die besten sechs der acht Rennen (zwei Streichresultate). Wenn fünf oder 

weniger Rennen durchgeführt werden, gibt es nur noch ein Streichresultat. Wie im Weltcup gibt es für 

den Sieger 100 und dann abgestuft weniger Punkte. 

Für die Gesamtwertung werden die gesammelten Punkte der Rennen zusammengezählt. 

Interregionale Jugend-Rennen 

Als Qualifikationsrennen für die nationalen Rennen werden die Resultate der interregionalen Rennen 

(Verbände ZSSV, ZSV, BOSV und SSM) gewertet. Diese interregionalen Rennen finden in der Regel immer 

ein Wochenende vor den nationalen Rennen statt. 

Diese Saison haben wir vom Nidwaldner Skiverband vom letzten Jugendjahrgang 2007 mit Ivan Murer, 

Beckenried, nur ein Vertreter gehabt. Diese kleine „Delegation“ konnte aufgrund der guten Leistungen 

der jüngeren Athleten vergrössert werden. Acht Kinder mit den Jg. 2008 und teilweise bereits mit den Jg. 

2009 konnten an den interregionalen Rennen teilnehmen und erste Erfahrungen sammeln. 

Diesen Winter waren folgende Kinder an den IR-Rennen am Start: 

Jg. 2007  Ivan Murer,  

Jg. 2008 Elin Würsch, Alessia Stössel, Remo Christen, Ben Rohrer,  

Jg. 2009 Nino Berlinger, Gregory Gort, Tino Niederberger, Colin Bourban. 

 

Ergebnisse 

Unsere NSV-Athleten/innen konnten 

diverse Top-Platzierungen einfahren. 

Durch die Erfahrungen, welche die 

Kinder der Jg. 2008/2009 machen 

konnten, können wir uns in den 

nächsten beiden Jahren auf interessante 

Rennen freuen. Durch ihre guten 

Resultate konnten sie sich teilweise mit 

den Punkten gut verbessern und sich 

somit auch sehr gut positionieren. Die 

Athleten/innen müssen aber ihre 

Hausaufgaben machen, damit sie sich 

auch Schritt für Schritt weiterentwickeln 

können. 

Unsere fünf Podestplätze auf der 

interregionalen Stufe fuhren Alessia Stössel, und Elin Würsch, beide SC Beckenried-Klewenalp, heraus.  

Nebst den Podestplätzen erreichten wir weitere 12 Plätze zwischen den Rängen 4 – 10 und weitere 10 

Platzierungen zwischen den Rängen 11 – 20. 

Wir gratulieren unseren interregionalen Rennfahrer/innen für die teils sehr guten Abschnitten und für das 

Engagement an diesen Rennen, welche sie schon an den Tag gelegt haben.  

 

Abbildung 7: Elin und Alessia auf den Rängen 2 und 3 (Bild: Heiko Hepperle) 



Auf nationaler Stufe – aufgrund der guten Resultate an den IR-Rennen haben unseren NSV vertreten: 

Jg. 2007  Ivan Murer 

Jg. 2008  Elin Würsch, Alessia Stössel, Remo Christen 

Jg. 2009 Nino Berlinger 

 

National hingen die Trauben erfahrungsgemäss sehr hoch. Dennoch konnten wir uns 11x in den Rängen 4 

- 15 positionieren. 3x haben sich unsere Athleten in den Rängen 16 – 30 platziert. 

Unsere zwei Lady‘s sind im Jahrgang 2008 immer unter den besten 5 vertreten gewesen. Dies waren sehr 

gute Leistungen. 

Nino Berlinger konnte sich in seinem Jg. 2009 immer um die besten 3 klassieren. 

Das Trainerteam gratuliert euch herzlich zu diesen Resultaten und freuen wir uns auf die kommende 

Wettkampfsaison, wenn diese Athleten/innen wieder ein Jahr älter wurden. 

 

Abbildung 8: Gruppenfoto mit Dominic Zimmermann (links, rote Jacke) und mit Heiko Hepperle (hinten) und den Kindern (von 
links: Nino Berlinger, Elin Würsch, Alessia Stössel, Remo Christen, Gregory Gort, Colin Bourban und Tino Niederberger (vorne 
liegend) (Bild: Walti Odermatt) 

Wir bedanken uns auch bei allen Clubtrainern/innen, die in diesem sehr anspruchsvollen Winter die 

Clubtrainings mit sehr viel Aufwand und viel Spass durchgezogen haben! 

Vielen Dank für eure tolle Arbeit und für euer Herzblut!! 

Sportliche Grüsse 

Heiko Hepperle, Chef Alpin NSV / Trainer Dominic Zimmermann 

 


